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Tätigkeitsbericht des Präsidenten für die Periode A pril 2012 – April 2013  
Das vergangene Jahr stand ganz im Zeichen der Anlässe zum Jubiläum 100 Jahre Amtliche 
Vermessung. Kantone, Vereine und Behörden waren aufgefordert, mit eigenen Beiträgen das 
Jubiläum entsprechend zu gestalten und in der Öffentlichkeit bekannt zu machen. 
 
Der Vorstand, bestehend aus Christoph Eidenbenz (Kassier), Georges Horner (Sekretär), Hilmar 
Ingensand, Thomas Glatthard, Dieter Schneider und Karlheinz Münch (Präsident) traf sich 
während dieser Periode zwei Mal zu einer gemeinsamen Sitzung.  
Es ging dabei um: 
• die Beteiligung der GGGS am 100 Jahr - Jubiläum der Amtlichen Vermessung   
• Vorbereitung der Mitgliederversammlung vom 9. Juni 2012 
• Organisation und Ausführung des GGGS-Herbstanlasses 2012  
• Vorbereitung des Wechsels im Vorstand 
• Planung der Mitgliederversammlung vom 25.4.2013 
 
Der Aargau präsentierte eine vom Kantonalen Vermessungsamt Aarau konzipierte 
Leistungsschau der Amtlichen Vermessung an Hand von Geräten, Karten, Objekten und 
Dokumenten im Naturama in Aarau. Die Ausstellung wurde am 12. Mai durch Regierungsrat Dr. 
Urs Hofmann eröffnet. 
Das Museum Aarau trat an die Gesellschaft für die Geschichte der Geodäsie in der Schweiz und 
an die Arbeitsgruppe Kern als Betreuerin der Kern-Sammlung heran, die technische Entwicklung 
der Instrumente und Datenverarbeitungsverfahren während der letzten 100 Jahre zu zeigen. 
Ein Organisationsteam bestehend aus der Kuratorin Dominique Frey und den GGGS-Mitgliedern 
Christian Just, Dieter Schneider, Aldo Lardelli und Karlheinz Münch entwickelte ein 
entsprechendes Konzept für 4 Tage der Offenen Tür. 
Diese Tage standen unter den Themen: 
• „Finde den Markstein“ eine Präsentation von Vermessungsgeräten im Freien vom DK-RT bis 

zum modernen GNS zur „Schatzsuche“ durch das Publikum 
• „Der Weg zur amtlichen vermessenen Schweiz“ Vortrag von Dr. M. Rickenbacher  
• „Vom Messtischblatt zu Google Earth“ Der Weg von der Datensammlung im Gelände bis zum 

massstäblichen Plan 
• „Fotografien für die Vermessung“ Auswertetechniken der Fotogrammetrie, Beispiele zum 

stereoskopischen Sehen und Auswerten. 
• „Film ab!“ Präsentation des Spielfilms Les Arpenteurs und des Mondlandefilms der Apollo 10 

Mission mit Kern Objektiven. 
An allen Tagen war die Kern-Sammlung für das Publikum geöffnet. 
Die Veranstaltungen sind positiv verlaufen. Auf der Seite „Aktuell“ / „Veranstaltungen“ der Kern-
Homepage www.kern-aarau.ch sind einige Schnappschüsse festgehalten. 
 
Mitgliederversammlung in Aarau  
9. Juni 2012 
Die behandelten Traktanden können dem mit der Einladung zur MV vom April 2013 versandten 
Protokoll entnommen werden. 
Am Vormittag fand nach der Mitgliederversammlung ein Besuch der Ausstellung zur 
Grundbuchvermessung vergangener Zeiten in der Studiensammlung Kern statt. 
 
Durch die Ausstellung 100 Jahre Amtliche Vermessung im Naturama Aarau führte am Nachmittag 
Kantonsgeometer Herr Christian Gamma. 
Der Tag wurde mit einem Apéro im Naturama, gespendet von der GGGS, abgeschlossen. 
Hinweise und Photos zur Ausstellung sind unter “Amtliche Vermessung Aargau“ zu finden. 



 
Herbstanlass 2012 
Die Herbstversammlung fand aus Anlass des 200 Jahr Jubiläums des Schweizerischen 
Fundamentalpunktes in Bern gemeinsam mit dem Astronomischen Institut der Universität Bern 
AIUB, dem Bundesamt für Landestopografie swisstopo, der Schweizerischen Geodätischen 
Kommission (SGK) und der Arbeitsgruppe für Kartengeschichte der Schweizerischen Gesellschaft 
für Kartografie (SGK) statt. 
 
Am Vormittag wurden verschiedene interessante und aufschlussreiche Referate zum Anlass gehalten: 
• Dr. M. Rickenbacher:  Die franz. Ingenieur-Geographen in Bern 1803-1812 
• PD Dr. A. Verdun:  Die Geschichte der alten Sternwarte Bern 1812 bis 1876 
• Prof. Dr. A. Jäggi:   Das Astronomische Institut der Universität Bern heute 
• Dipl. Ing. A. Wiget:  Der Fundamentalpunkt der neuen Landesvermessung 

 
Im Anschluss daran bestand Gelegenheit, den "Nullpunkt" (Fundamentalpunkt) im Innenhof des EXWI-
Gebäudes der Universität Bern zu besichtigen. 
Der Vormittag wurde mit einem gemeinsamen Mittagessen beendet. 
Für die GGGS-Mitglieder stand am Nachmittag noch die Besichtigung des Museums von Haag-
Streit in Köniz auf dem Programm. Chris Haag und der pensionierte Mitarbeiter der Firma, Herr 
Konrad Fischer, führten kompetent durch die gut präsentierte Ausstellung.  
Bei einem grosszügigen Apéro konnte noch manche Erinnerung an vergangene Begebenheiten 
wach gerufen und die eine oder andere Entwicklung kommentiert werden.  
Ganz herzlichen Dank an die Firma und an Chris Haag für diesen instruktiven Nachmittag! 
 
Internet 
Erweiterung der Literatursammlung zur Landesvermessung der Schweiz. 
Dieter Schneider hat die Links zu den in http://retro.seals.ch digitalisierten Berichte hergestellt, so 
dass damit die Textstellen gefunden und heruntergeladen werden können. 
Die Literatursammlung zur Schweizerischen Landesvermessung hat damit eine umfassende 
Erweiterung gefunden.  
Der Link zur Literatursammlung ist auf der Seite „Publikationen der GGGS“ in der Homepage 
www.gggs.ch bzw. www.history-of-geodesy.ch zu finden. 
 
Promotion / Dokumentation 
Das Büchlein der GGGS „Die Erde ist keine Scheibe“ wurde ins Französische übersetzt. Der Text 
muss jetzt noch wegen seines grösseren Umfangs auf den verfügbaren Platz reduziert werden. 
 
Das Buch von Hans Zölly „Geschichte der geodätischen Grundlagen für Karten und 
Vermessungen in der Schweiz“ soll bei einer externen Organisation digitalisiert werden. Analog 
zum Buch von R. Wolf soll es danach ebenfalls am Internet zur Verfügung gestellt werden.  
 
Swisstopo verlagert z.Zt. ihre Instrumentensammlung in die Räume der Stiftung Historisches 
Armee-Material (HAM) in Thun. Nach Abschluss der Verlagerung (möglicherweise 2014) ist ein 
Besuch der Sammlung vorgesehen. 
 
Mitglieder-Bestand 
Im vergangenen Jahr konnte David Hughes als neues Mitglied aufgenommen werden.  
Leider ist Alex Aregger im September 2012 gestorben. 
Paul Caminada ist im November 2012 ausgetreten. 
 
Vorstand 
Dies ist mein letzter Tätigkeitsbericht als Präsident. An der MV vom 25.4.2013 werde ich mein 
Amt nach einer zweiten Amtszeit abgeben.  
Ich möchte meinen Vorstandsmitgliedern und allen Gesellschaftsmitgliedern für ihr Interesse und 
ihre Mitarbeit danken und wünsche der Gesellschaft eine weitere gedeihliche Zukunft.  
 
 
 
 
        Karlheinz Münch        im April 2013 


